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aber mehr ober minber nen tiefen nnb auch wider von einanber ab, weil

Daß ä))2ittelalter ein ©anptwert nie gern Dem anDern nachiopirte. ®er

%ranffnrter $burm ift mit Dem 8reiburger ihrer formellen ®egenfäße halz

ber in ‘Barallele an ftellen. €o beginnt 5u nnterft Der lehtere mit 5mei

rechtloinilig {ich anfd;lieficnben €trebepfeilern an jeDer (Sfefe unD Deren

mehrmaliger 9luäfpihung in 23ilrweflthürmehen, wogegen am 8ranffnrter

fiihnrme eine Unrilammernng Der @efe mittelft eine6 eiu3igen anaDratfbrmk

gen ’.Bfeiler6 in eine ‘.Brrramire auélänft, $afel LXIX. a. £a6 flerne

qnaDrat fchliefit foDann über Dem Dritten @efehoffe gum 5weitenmale @ci=

pr»rarniDeu anö, bereitet Diefe am Dritten €toefweri Durch einen (Sin3ug Der

*))taffen ber, nnD nimmt Dabei ‚;,ngleich auf Den Uebergang Deö fläierecfé

inö 9itblflf 9il'ld‘fichl. @6 geftaltet fich Diefer Uebergang Durchané meiftew

hafter alt? am $hurme an 8reiburg, weil ein 'gangeel@efchofi Die quabra=

tifche unD wieDer hol»gonifche 530rm 5ngleicb in frch befchliefit. 23eim 23ez

ginn Deö ‘llchtecfé hat unfer Shurm eine €Blattform, auä welcher an Den

vier Qiden gefonberte fl$ryramiren, an {form Den untern berwanbt, empor=

fd>iefren. 3uerft enthalten Diefe sJ3i;ramilgen quatratifche, Dann .l't‘reu3form,

gulegt *)lußlanfthürmchen, währeer Die ‘.BhramiDen 5n {freiburg fich Dreifeir

tig bewegen. 2luch ift Die obere 3ertheilung Der ‘.Brnamiben 511 %ranlfurt

befrieDigeerer vorbereitet. 91nftatt De6 8reibnrger .Qelrnö hat man für

nnfern $bnrm ein C€pihbogengewblbe mit luftigem ’!lnélaufthürmchen ger

wählt, unD fo in gan5 eigentbinnlicher ?lrt Dennoch phramiDalen €cbluß

gewonnen. sli$ie weiter an beiDen .‘Ihürmen Die 93ertheilung in Die €tecfe

werte, 2age, @)rbfie nnD 91ue'sftattung Der 8enfter, Die €Bortale, 3ahl unD

’)lnlage ter ($)allerien, Die ‘Mrrenbung Der? 9)laaf;weriö‚ Die ‘.Bfeiler Deé

£ctogonb Durchaué rerfchieDen finD, lehrt ein genauer ßergleich.*)

Ungemein reicher alö Der borige, in feinen obern $heilen bielleicht

ale; Der reichfte $hurm, welchen man je erfann, begegnet unä Der Deé

Ulmer *))i11nfterö. Nach gewöhnlicher 2lrt unterftx'rgen feinen oierfeitigm

Unterbau an feier (Scfe 5roei rechtwinilicht oofliegenbe €]3feiler. QBeil Die

Shnrmfronte mit Der Der Rirche eine ein5ige 8—linhe bittet, fpringen nur

5wei Diefer 23feiler frei Dot, 5roifchen fnh eine iibrl‚alle aufnehntenl‘, trüh=

renD Die anDern beiten ’Bfeiler Der rorDern @cfen 5u unterft mit Der 9)laner

rer £ircl7e rmbunben me. Sie 9iüdfeite De6 flhurmee‘s ruht auf 51rei

Sragepfeilern im 3nnern Der £irche, rrelchcmnach alfo Der gan5e mächtige

Shurrn gleichfam auf Der fiir-che fteht une ano ihr heraußwächft, eine

i’lnoannng, welche bei einem fo beDentenl‘en 233erfe in fo weit alc‘s fehler;

haft begeichnet werben muß, ale Die Siebenfdyifie Den $hnrm 5n heiten

’Eeiten einflammern. 9iacl;bem Die fehr fd‚n3ne 213orhalle nur an horigontal

Durch ihre 28eDachung abgefchloffen ift, folgen grrei €tociwerie übereinan:

Der, Daß nnterfte mit einem nach Dem 9Rittelfchiffe führenten $rachtfenfter,

Daß obere mit grbei %enftern nebeneinanl‘er. 23eiDe ©torfwerie enthalten

vor Den %enftern @änge mm frei oorliegenteb Weiler: unD €tabweri,

welcheé Den @inrrurf ungemeiner 2eict;tigieit um ein ‘ntalerifcheß 9lBechfel:

fpiel von ‘8eleud;tung unD iéintiefung fichert. Sn Den tiefen Der €trebv

pfeiler laufen Dann %enteltreppenthürmchen anfwärtß, welcte 5weimal

abfe*en‚ währenD rninteftene‘s Drei 2lbfähe 511 wünfd;en wären, weil Die

_ ufftrebenbe $ewegung ftch ‚su gleithförmig geftaltet. "£ennod9 ftbren

Wrenthürm®en tninter alt? Dat? Sad; Der 28orhalle, nnD le5tcreé

" chnß. Darf man Die "dehanblung Der fchbnen reichen €trebepfeiler

mw slinc'n'üllung "'5wifchen ihnen, alfo Den gan3en oierfeitigen ‘Ihurm

für fo‘gelungcu halten alfa originell. r‚$a—3 slichtecf Dagegen weicht in

feiner %erbinDung mit Dem Unterbau Dun nnfern fibrigen behanrelten

32hitrmen Durchauö ab, entbehrt eigentlich jeter sBerbinbung unD ift Der

sßlattform als ein befonDereö 28ert aufgefe5t, nad; Dem $Borbilre Dec3

Shurme6 su €tratäbnrg. ®aéfelbe gi.t von Den bier $reppenftiegen.

93ie €trebepfeiler tec'» llnterbaueß alfo, weil fie mit Den legtern nicht

oerfm'wft ftnD, flhlie6en ohne s2luél.rufthimnchen unD bilDen hier einen

ftaffelförmigen 2lbfaß. ®ie $reppencplinter, oben horisontal enbigenb,

wieDerholen Diefe €taffeln gum 3weitenmal, finD aber fonft Durch unten

weiter auölal‘enbe ®trebepfeiler weit pmamiDaler geDaCht alé Die 511€trafi:

burg, auch bon arhtfeitiger <{$ornt, wahrenb Den legtern Das? €echöect _;urn

(Srunt‘e liegt. 933eiter fchließen Diefe Shinmchen frch mehr an Die acht:

*) 3t‘l3l freht Diefe: prächtige S'hurm theile unuollenbet, theilö toi;brr verfallen,

 

feitige SlJtitte an, wobureh Die 3errifl'enhet't am ©traßburger $hurm ich

hier an einer fchön berbunl‘enen ‘)Jiaffe geflaltet. SDaß 2ichteef felbft ift

äußerft luftig, mit ®oppelbergitterungen unD reichen (&cfvfeilern auögefiattet,

fo wie Der {beim mehrmalö mit Umfrängitngen Durch 8ranenfchuhe, welehe

Die ununterbrochene 91uffteigung, wie folche an Den $hr'trmen von Rbln

unD 8reiburg boriommt, befeitigen, unD beDeutfamere oerilingen'be {formen

borftellen follten, als Die gewöhnlichen 2Bflangen, in ihrer %irfung jeboch

nach einer bloßen geometrifchen 3eichnung nicht gewinbigt werben fönnen.

53er $hnrm De6 €tifteß 5u %ifchaffeuburg hat in feinen .ifjauptfornten

einige Qlehnlichteit mit Dem $hurme De6 8reiburger 9Jlünfter6, nur ift

hier sJllle6, €trebepfeiler, @onfolen=©allerien, 9lchtecf unD .[pelm fehr Die!

einfacher gehalten, Der ®elm nnDnrchbrochen, auch fehlen Die @)allerien

um Den .ljelm uni) (Seithrirmchen neben Dem 2ichteet.

' %lm $hurme Der 8rauen:(éapelle gu ‘!Bür3burg ift Der Unterbau _bi6

etwa sur @öhe Der £irche fait fchmucfloß, Darauf aber erhebt frch höchft

5ierlich Daß 9lchtecf unD Diefe6 ift wierer bié an einem ®rittel feiner

®5he mit einer reich Durchbrochenen oierfeitigen .ifpülle umgeben, fo Dat?

Daß 91chtecf im %ierecf 5u ftehen fommt. SDa6 lehtere enDigt mit $hürm=

chen nnD @allerie- 2er mittelalterliche €chluß De6 2lchteeiß ift nicht

mehr borhanDen. ‘

slin Den fDoppelthürmen von @t. änDrea6 eu $raunfchweig tourten

Die beiren unterften 21bfähe gleich nach 1200 an bauen begonnen, unD e6

hanreite fich nun im fünf3ehnten Sahrbunbert Darum, Die äßollenDung im

©pigbogenftr;l ohne €trebepfeiler an beweriftelligeu. flßeil viele Derartige

%lufgaben in Der Umgegenb De6 .bar3e6 bortamen, unD Die 3eit De6

Uebergangäftr;lel eb liebte, 5wifchen Den fähimnen reich gehaltene @locfen=

hänfer angulegen, fo behielt man auch im neuen €tr;l Der fpätern $ahv

hunDerte Diefe ©loctenhäufer bei. slin rinfern $hürmen finDen wir eineé

Derfelben leicht unD reich Durchbrochen. ‘Die $hürme felbft, von welchen

nur Der eine feine Qiollenbung bio an Die ®pige erhielt, finD Durch @ez

fnnfe in berfchietene ’)lbfähe ohne nteriliihe 98erjüngimg geiontert, unD

Dann Die €eiten jeDe6 8lbfaßeä in Der im mittelft 2iffeen eingerahmt,

Daß Diefe unter Den ©efrmfen lich mit Dem gewöhnlichen gothifcheu %rieé

Derbinben, um auch im 2Brofil mit Diefem {srieß eorrefponbiren. *Die

€pigbogenfenfter fchmücl‘t 3uleht noch ein @fele3rr'tcfen nebft %rie6, welche

3ugabe hier Die C‘5telle Der früher gebräuchlichen %enftergiebel vertritt.

s2lehnliche Stoppelthürme wurben in fpäterer Seit neben Dem (&hore

Der @rfurter €enerinétirehe vollenDet, hier aber über Dem ©ewélbe Deé

@hore6 beiDe $hürme an einem ein3igen berbunDen, nnD Dabei Die 9Jiitte

noch um ein @efchoß mehr erhöht abs Die eigentlichen $hürme 5u beiben

€eiten. iDie $hurmhelme ruhen auf bierfeitigér 23afiö, beftehen au6

gwei *llbfägen, welche eine (&inbiegnng bilDen, nnD mittelit 23erfrhräguug

Der @cfe Dee? unterften s2lbfaheel ift fin: Den obern Die achfeitige “äorm gefuch't.

%ieDer in eigettthünrliaher nnD fehr anfmed;euDer $lrt verbinbet

ftch ein achtfeitiger .Sjelm mit vierfeitigem Unterbau mittelft @)iebeln auf

Safel LAXI. bei 5. '

SDer Durchbrochene .fpelm ani$hürmdhen Der fiiDDericher -l5apelle

unterfcheiDet fuh von Den .belmen Der großen Sht'trme Daturd;‚ Dat? Da6

9)taaéweri jeDer @eite hier ununterbrochen aneinanDer hängt, währenb

Die großen {pelme Durch 2)iiegd in mehr quaDratif—he ?)iänme gefonDert,

unD Dann jete6 %elD für lich mit ‘))hraéweriDunhbrueh auégeftattet ift. '

235.ihrenD Die biöher befprmhenen $hürme fimmtlich ihre ‘Bafio am

(&rDboten finDen, gibt er} ioieDer fähinnrdpen fleinerer ’)lrt, welche Den

.itird;enmauern aufgefeßt, alfo mehr nie? ein ‘)lnhängfel an betrachten finD.

@inige ftehen auf Den 5pigen Deä @)iebelé, anDere auf Deuöeitemnaueru,

noch anDere alä ©mhreiter auf Dem 9iücfeu Der SDächer. 311 Den erfteren,

welche meift mehr €Durrhmeffer al6 Der fre tragenDe ®iebel enthalten, unD

Deßhalb außgeiragt werDen mußten, gehört Daß fähürmdnn Der @apelle

bon 9iothenburg, $afel LXXIII. 5. 311 Den lehtern wieDer Daß $hi'trmz

chen bon i)iegenéburg, $afel L.\'ll. 3, nnD Der f£hurm Der Rircl;e vom

Rlofter $ebenhaufen. (iin @lodenthürmchen, Den Seitenmauern aufgez

feht, ftnten wir an Der 2lngnftiner£fiirche 5u @rfurt. 9ln Den DrDenée

iirchen Der 23ettelmönche wieDerholt fich meift Diefe ’)lnlage, auch finDet

man nicht felten Shürme ohne €pihen‚ welche itetß offen gewefen su fer;n

Meinen. f£afel LXXV, 5. _

33a8 innere $eimerf Der 9irehen. älltartifrhe‚ 91itarfchreine, Em

tramenthäue'nhen, Ran5eln, Drgelgehäufe, Sianffteine, (&mporen, felbft

; Stirchengeftühi nnD Ritcheugerirth, erfeheinen nach Demfelben @efeh geformt

@ alé Daß große @an3e Der Ji'irchen $hurmweri, 9)c‘aaßioeri, llebereciftellung

in Den $enfteröffnungen, welche auf lnftige i)urchfieht berechnet, mit &irettern

3ugrft'hlagen, einer 9iuine gleich Da. (Sin 8efteffrn jährlich rrfvart, würbc fo

viel ?lrbeiter ernähren, ale Der allmählige 5.’lnesban bebarf.
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aan nid)tiirtbliibt $anfunft. 21

nnD begetabiiifcbe %ormationen finD bier angewenbet naeb Der S)Jlaaßgabe

als 3weef nnD 8orm folebe erbeifeben. Sie @rengen unferer %lufgabe

Derftatteten nnD uid;t eine auöfr'rbrlicbe 9luöbebnung auf Diefe ©egenftänbe,

Doeb babeu wir al6 eingelne 23eifpiele Die .R‘an3el Der Gt. 2eonbarbß=fiirebe

gu %ranlfurt a. an., eine (Empore aufs Dem ®ome an {freiburg nnD Daß

6alramentbäuäcben auö %r'rrftenwalDe au geben gefuebt *) 21n Den €a:

framentbäußeben, meift eine €pigrt;ramirr, fucbte ibrer hoben SBeDeutnng

halber ‚al6 23ewabrer Der .boftie, unfere Runft fiel; am reicbften 5u ent:

falten, Denn bier befonDeré galt es Der 91rcbitectnr Der? ©an5en‚eine mög=

liebft felbitftänbige nnD bebeutnngébolle lleinere eiugnfügen. fiBir fiub

Diefen %erlen erft im ?llter ‘Deö fünf3ebnten 3abrbunbertö begegnet, nnD

Der liebergeugung‚ Daß Durcb Diefelben erft Daß %lltaréfalrament in unmitz

telbaren $esug mit nnferer $aufunft gefeßt wurDe.

3_Bir nirbt kireblirbr ?aulntnft.

933enn Die fircblicbe ‘2lrebitectne Dnreb ein 9lufftreben aller ibrer

5Ebeile Die ebriftlicbe @emifiéricbtung nacb Dem lieberirbifeben auégnDrr'rcten

finbte, fo ionnte bei Derd%gerlicben Diefelbe 9iicbtuug nur tbeilweife, nnD

3war in fo weit verfolgt werten, ale‘l felbft jebe cbriftlicbe %obuung einen

$empel @otteö borftelleu follte. $Bori einer anDern €eite.„tagegen war

Die sllufgabe für weltlicbe €icberbeit 5u befrieDigen, nnD wir begegnen Dem

oollften ’JluéDruet Derfelben in fibweren oben abgeftumpften meift mit

Sinnen Derfebeneu ‘))laffen. 3e naebrem Daß 28er! oorwiegenb einem

Diefer beiben 3weefe angebört, wirD aueb feine %orm Dafür fprecben

@ebwere 9Jiauern‚ $bürme nnD 3bore fiebern Den limireiö Der @töDte,

wäbrenD in Deren €cbuts Daß bürgerliebe äBobubauö‚ noeb mehr Daé (Ser-

meinDebauö, im leicbteru 9lnffibwung Der fireblicben®eftaltnng fiel; trübern

Durfte. %aß Die ©tabt im größern, galt Die 23nrg im fleinernälJiaaßftabe.

$erßtlrgenbnn. SDie $urgen serfallen ibrer (8röße nad; in fo

viele 9lbftufungen, Daß Die größten einer Heinen ®tabt am llntfang glei—-

eben. ‘Bnrgen mittlern 9iangeß finD an äußerft mit einer s)Jlaner umgeben,

Den 3ingeln, bürter weleber Dee3winger mit ten %irtl)fd>aftelgebäeren

liegt. (&in 5toeite6 Sbor fr'rbrt Dann erftin Den.r»orDern €ebloßbof, ein

Dritteß in Den eigentlieben. "me ©d;loß felbft befiebt au6 Dem $ergfiiet

ober %arttburme, Deffen unterfter °)iaum Daß 58urgoerließ aufnimmt, nnD

Dem fl3alaö rnit einem ®aale nnD ft'emnaten oDer älßobnz nnD ’!lrbeité=

3immern. (Eine äußere $reppe fübrt sum sBalael binauf,‘ 23anten laufen

im @aale umber, welcber mit einem Siamine, Säulen sur @u'rßung Der

Seele, nnD €pigen in Der 8enftermauer berfeben ift, lebtere an @brenplc'r=

gen DienenD. ®abei waren ned; 2iewen, vier offene, tbeilweio' oergirterte

<ifenfter, fo wie ’2lltane beliebt. (&apelle, .R‘r'rcbe nnD €cbnibbauö befanreu

ficb meift im inneren Ed;loßbofe ‘Bnrgen born ileinften llurfange‚ $urg;

fte'rlle genannt, finD Dermaaßen rereinfacbt, Daß Daß $ergfriet 5ugleicb. Die

@emäcber Der? °ßala6 aufnimmt, woburcb Dann legtere6 ale1 abgefon‘eerteé

$arttoert entbebrtwurDe, aurb in oft Der €Balaß felbft fo body, Daß ein

befonbereß $ergfriet wegfallen Durfte.

@ine Der größten ‘Burgen ift nur? in Der 9iefiDeng Der ©oebmeifter

De6 Dentfiben £rDenö su 9Jlarienburg in sBreußen erbalten. *llucb bier

5erfällt Die %luoanuug in 5wei wefeutliebe $beile,‘Den Swinger nnD Daß

€cbloß, su welcben fiel) Dann nocb ein Dritter 5ufälliger $beil geiellt, nam:

lieb Daß früber febon rorbanDene (Eorntburbauä mit Den 9litterwobnungen

(86 liegt Diefeö am böd;ften, wirD Daber Daä bobe ©aué genannt, nnD ift

alé ein iibeil Deö €ebloffeé „ru betrarbten, weil, wenn er? 5ur Seit Der

flierlegnng Deß .Sjocbmeifterfigeé uaeb ‘)Jiarienburg niebt oorbanDen gewefen

wäre, fe»arate 9iitterwobnnngen bätten bergeriebtet werben rnüffen. Qae‘s

Gebloß felbft ift mit @)räbeu nnD äl)lauern umgeben nnD Die Q3orburg oDer

3winger an ibrer 23egrängung 5um gweiten male. ri‚Die 3iugeln finD mit

Drei3ebn $bt'trmen nnD bier betbrlrmten $boren oerbunDeu, wirbrenD

noeb 3wei nrebr äußere $bore, nnD bei Der äBeitläufigfeit Deä @)angen,

fünf innere'$bore Die Derfdpiel‘erien $beile Der? ®®loffeö nnD 3wingerö

von einanber fonDern. 53a6 5Ritterbauß entbielt Den @apitel:äaal‚ Die

äßobnungen De6 (Somtburä nnD Der ?Iiitterfibaft, fowie Die nocb Dorbauteue

  

*) blufmerffam geruarbt wirD bier auf Das ‘Jllbum mittelalterlieber Runft, welebeo

Der flierfaff.r als eine iiortfeguug nnD (Erweiterung Der im oarliegeuben @c=

febid;tß=%ltlaé gebetenm 8ormen bearbeitet. ®afi'elbe wirb außer arebiteeto:

. nlfdyen !Uiotibrn uer ßeiwerf mittelalterliebe @erätb‘febafteu allerlei 9lrt ent:

balten, nnD mit Der 9luöloabl feiner @egenfiänbe fiel; über bar; gaugr mittel:

altrrliebe 9lbenblanb erfiretfen.

 

 

©ebloßiircbe, nebfi Der Darunter befinblicben 9lnna:€iapelle mit Den ®od;r

meifter:@rüften. @@ urnfcbließt einen Dierfeitigen .ljof, nnD ‘batte in Dem:

felbeu übereinanber zwei arfabenartige offene 11mgänge, wäbrenb Die Rircbe

Der Der äußern llmgrängung Deö oierfeitigeu®aufeé um etwaé oorfpringt.

‘£urcb einen troefnen @raben ift Diefeé {3aué von Den @ebäuben Der

©ocbmeifterzäliefiDenr gefonbert. iDiefe leistete beftebt auö Drei 8lügeln,

welcbe einen weiten innern $jof bilDen. Sm weftliebm %lügel befinben ,

ficb Die nocb erbaltenen @emfreber De6 ©ocbmeifterä, nnD außer Diefen ein

@onbentö=6aal nnD (£ouoentö=5iinbe, im uörDlicben %lügel ®ienftwobnnw

gen, im öftlicben @aft=€äle. ®eé .tjoebmeiflerei fißobnung beitebt außer

Dem Spauéflnr in mbt s]3iecen, nämlid; einem großen ®aftz nnD iBrunb

?Remter, einem etwafs fleinern €peife:9lemter‚ gwei %obn»®älen‚ einer

$rioatz@apelle‚ einer €cblafftube nnD gwei Rammern SDiefe &Re'utme

bilbeu Daß oberfte Cttoefwerf ‘te6 am 2lnberge liegenDen, tbeil6 eier: tbeilß

sweiftöefigen @ebäuDeä, nnD finD Don berfcbiebener .5fpöbe, fo wie mebr ober

minDer reid7er äußerer älrd7iteetur, Damit jeher $beil aueb am %ieußern

feinem innern 3weef entfpreeben möge. 2lm beleutfamften nnD reiebften

beriünbigt ficb Der .3'9auptrnnter uaeb außen bin, Die (Sapelle Dagegen wie;

Der in tireblieber 80rm. 28eil e6 Damals“; norb nid>t galt, eine lingabl

gleiebförmiger 5iuuuer in einen ftreng f»mmetrifcbeu..lioften eiunnwängen,

äußerer nnD innerer 3weef bielmebr ftetö für einanber fpracben, mußte

natürlieb aueb Die 2Regel Der mittelalterlicbeu %aniuuft, nämlieb Die am;

ruetrie, Der I'lnregelmäßigleit weicben, wo Der 3weel‘ nnD ‘Beqnemlid9feit

e6 geboten. SDie Qiorburg entl;ielttann weiter 5wifd;en bier3ig bis fünf3ig

®ebäuDe, 5. %. €tallungen für bierbnnDerti]3ferte, @etreiDe=©ebüttnngen‚

®ienftl1‘pbfllll'lß?fl‚ €tüefgießer=, s)Jlal3=, ‘Brau=‚ ®eblaebt- nnD 93acfbäufer,

‘.Bfeilfebäfterei, ?lootbeie, ‚(Savellen nnD 2lnDereé mebr ‘Der ?lufriß Der

23urgenbt'rufer, Der Sbr'rrrne, $bore nnD 93iauern fiebt mit Dem Der €täDte

auf gleicber €tufe.

Sbie 280lm= nnD $Ratlybiinfcr. %obnbäufer‘.gewöbnlieben 9iangré,

befon‘rere's in enggebautert€täDten‚ finD mein bocb al6 breit, 11er meift rnit

einem Dad Qacb ber‘teefenDen 3iergiebel berieben. %erfe von größerer

!BeDeutung, ;. 8 Die 9iatbbäufer großer ©tüDte ftrecfen fiel; an beDen=

tenDerer 251nge, wobei Dann Daß iDacb feine 2angfeite Der €traße 3ufebrt.

CDiefe &).‘rnfer beiDer ’llrten fanDen fliorbilDer bereite; in Der ronranifebeh

nnD liebergangögeit 23ei ©iebelbäufern wirb Die SBreite Der? ©aufeß

Durch oorfpringenDe, an Den Rauteu geglieDerte iBfeiler oertbeiit, w.ibrenD

ficb Diefe ‘l5feiler 3uleßt wieDer nritteift $ögen berbinDen, oDer und; obne

Diefe 23erbinDuug ftaffelförmig in Binnen oDer $bürmeben außlaufen. ‘Die

9iifdnn gwifiben Deu ’Bfeilern werDeu Dur—b ‘{seufter‚ ober Durcb Quoten

welebe rneift su naarew {leben, auägefr'rllt. ’)lebnlida Den @iebelbäufern,

mittelit €Bfeiler, %eniter nnD finden, fiuD Daun aueb 3uweilen Die rnebr

breiten oDer längélaufenDen %ronten bebaerelt‚ nur laufen Die Binnen,

wenn weld;e rorbanDrn finD, Dann wagereebt fort; oft aber aucb bilDen

obne Slifeilerborlage ’Bfeiler nnD 8enfterbulg'tung eine ebene !)Jiauer‚ wobei

Daun Der game 6cbrnuef reé .l'gaufeo auf Die .S”galtung Der s13ortale‚ %enfter,

nnD number ‘Beiwerfe, .3. 23. Die Geier, @rlertbirrmdnn nnD Die ®aeb':

lrönung, befcbränlt wirD.

$ie *Bortale nnD i‘yeufter. Slßmn bei tirebliebeu Slßerterr_flgel=

mäßig Der €piig‚bogen, fetten nur ein anterer ‘J,Haß greift, fo fieren mir

bei profanen geraDe Daß ©egentbeil, intern äliunrbogen‚ ©ticbbogen"ltxß

.{ngontale‚ in Der Seit um [500 felbft febr gernifibte {formen mit einanber

abwed>feln‚ uer *Jßortale, 8enfter, 9iiid)eu u f. w. in Den 23ereid; Diefer

>21bweöofeluug sieben. 931au beobad;tete nreift alel Siegel, Daß geftrectte

leiebte äl3erfe o‘rer flBeritbeile, mit Deni 6pighogeu, gebrr'trfte fcbwere %orr

mationen, wiener mit verwanbten$ögen berbunben wur'Drn, weld;em nath

eö alfo .Säiufer geben farm in Deren ‘8ereieb nicbt ein eingiger ®pißbog'eu

uoriommt. 9iaeb Der Seele eineö 3immerö pflegte rm; gewöbnlieb aucb

Die %enfterform 5u rid‚>ten, fo Daß ©pit;bogenfenfter füglieb nur mit fpiß<

bogigen @)ewölben 5nfammentreffen Dürfen; Dort; beliebte man_ber Diefen

sllnoannngeu ein nirbt allgu ftrengeö Qiei’fabreru slin Den .ljaufern _Don

@lbing bebauptet fth Der €tid)begeti neben Dem ©pigbogen, an Dem einen

Derfelben berrfd;t Durcl;auö Der €tiebbogen vor, nnD Die (Soufequeng nn'trbe

nod) Durebgefübrter fein, wenn man and; am ‘liortal wie oben _in Den

9iifdgen Den €pißbogen DermieDen birtte. ‘llm £_ö_lner_ @)1'rr3enicb mm Die

%em'ter nierfeitig, nnD am €ebloß s))iarienburg nt fen Die .fgauptfentter

ein fibmirlereß sliiereef auf ein breitereö gefiellt, $afel 2\_Ll\’l _ 3gweilen

fmbet fiel) Der balbireiöfbrinige €cbluß, 5nwerleu Der efels1rnetenfornuge,

oDer ein („mit beliebig 3uiarnmengefet5ter. ?lm sBor-tale LA)“. 1, nnD


